
 

 

 

Der Leopoldsberg.

Lanpfchaftliche Schilverungen aus Diederöfterreich.

Der Wienerwald.

>; ine Hauptzierde Niederöfterreichs, ein charakteriftiiches Gebiet diejes

2Landes it der Wienerwald. Längs der ganzen Slette der öfter

a reichifchen Alpen fallen diefe überall fteil in das niedere, wenig bewalvdete

Borland ab; num dem öftlichen Ende diejes Gebirgssyitems, der Schnee-

erZA| berggruppe, ift ein weit ausgedehntes, ganz eigenartiges Gebiet von

erBer Slgelfetten vorgelagert, dejfen eigenthümlicher Typus in den wahrhaft

folofjalen und üppigen Waldeompleren befteht. In botanischer, Landjchaftlicher, jowie

auch in hiltoriicher Beziehung gehört der Wienerwald zu den intereffanteften Lanpdftrichen

iederöfterreiche.

Bom Fuß der Alpen, vom Hoch- und Mittelgebivgs-Typus allmälig in das liebliche

Hügelland üibergehend, trennt er, fi nach Norden verengend, die Tullner Ebene — das

jogenannte Tulfnerfeld — von der weitaus größeren Niederung des Wiener Beckens md

fällt in teilen Böfchungen jäh zu den Ufern der Donau ab. Manche Theile des Wiener-

waldes gleichen denfie umgebenden Gegenden; jo erkennt man in den jüdlichiten Bergzügen
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